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LOKALSPORT

STENOGRAMME

Oberliga Männer
VfL Edewecht - HSG Barnst./D. 29:32
Bremervörde - Cloppenburg 28:29
SG Altjührden - SG Achim/B. 28:26
Habenhaus. II - Elsfleth 26:26
SV Beckdorf - TuS Rotenburg 25:28
Neerstedt - SG Bremen/H. 24:26
TV Bissendorf - Schwanewede 24:25

1. SG Altjührden 13 361:293 24:2
2. HSG Barnst./D. 14 385:331 22:6
3. VfL Edewecht 13 326:304 18:8
4. TuS Rotenburg 13 340:329 15:11
5. SG Bremen/H. 13 361:362 15:11
6. SG Achim/B. 14 371:355 13:15
7. Cloppenburg 13 351:368 12:14
8. Elsfleth 13 281:305 12:14
9. TV Bissendorf 13 377:368 11:15

10. Neerstedt 13 323:349 11:15
11. SV Beckdorf 13 350:341 9:17
12. Bremervörde 13 336:369 9:17
13. Schwanewede 13 330:351 8:18
14. Habenhaus. II 13 349:416 5:21

Verbandsliga Männer
SG Neuenhaus - Delmenhorst 29:34
Wilhelm. HV II - TvdH Oldenb. 32:16
TuS Sulingen - Barnst./D. II 27:27
Grüpp./B. - HSG Bützfleth 27:17
TSG Hatten-S. - Marienhafe 30:28
Hoykenkamp - TuS Haren 31:30
Fredenbeck II - TV Langen 31:23

1. Delmenhorst 13 388:304 23:3
2. TSG Hatten-S. 13 367:319 16:10
3. Fredenbeck II 13 381:360 16:10
4. SG Neuenhaus 13 384:364 15:11
5. TvdH Oldenb. 13 369:353 15:11
6. Barnst./D. II 13 349:354 15:11
7. TV Langen 13 308:313 14:12
8. Marienhafe 13 392:376 12:14
9. Grüpp./B. 13 326:365 12:14

10. TuS Sulingen 13 369:417 12:14
11. TuS Haren 13 356:342 11:15
12. Wilhelm. HV II 13 339:343 10:16
13. HSG Bützfleth 13 275:335 6:20
14. Hoykenkamp 13 344:402 5:21

Landesliga Männer
SG Achim/B. II - Fredenbeck III 27:19
Schwane./N. II - TV Sottrum 39:22
Horneburg - SVGO Bremen 50:30
TV Oyten - TV Spaden 23:31
HSG Verden - Delmenhorst II 34:38
HSG Stuhr - Daverden 25:32

1. Fredenbeck III 13 410:336 24:2
2. SG Achim/B. II 13 389:287 23:3
3. Daverden 14 455:342 22:6
4. Horneburg 13 453:353 20:6
5. HSG Stuhr 13 400:384 16:10
6. SG Hastedt II 12 371:364 14:10
7. Schwane./N. II 13 338:339 14:12
8. Delmenhorst II 14 444:481 10:18
9. TV Spaden 13 335:368 9:17

10. TV Oyten 13 373:409 8:18
11. HSG Verden 13 345:400 8:18
12. SVGO Bremen 13 380:459 6:20
13. Habenhaus. III 12 292:355 4:20
14. TV Sottrum 13 319:427 4:22

Landesklasse Männer
SV Beckdorf II - Bruchh.-V. 32:31
TV Schiffdorf - Lesum/St. M. 41:24
SG Arbergen - TS Woltmersh. 27:24
SG Buntentor - Altenwalde 32:22

1. SV Beckdorf II 11 341:318 19:3
2. SG Buntentor 11 362:316 16:6
3. TS Woltmersh. 10 290:261 13:7
4. TV Schiffdorf 9 310:267 12:6
5. Daverden II 10 309:287 12:8
6. SG Arbergen 10 282:286 10:10
7. HV Grasberg 8 247:258 8:8
8. Lesum/St. M. 11 336:368 8:14
9. Bruchh.-V. 10 284:302 5:15

10. Altenwalde 11 295:350 5:17
11. Mittelweser/E. 9 256:299 2:16

Oberliga Frauen
TV Dinklage - VfL Oldenb. III 34:23
W. Bremen II - Altenwalde 35:32
SG Friedrichsf. - HSG Phoenix 36:20
BV Garrel - Cloppenburg 31:19
TV Oyten II - Hude/Falk. 26:25
Wilhelmsh. - Schüttorf 09 37:20
Elsfleth - Habenhausen 16:36

1. BV Garrel 14 453:330 22:6
2. SG Friedrichsf. 14 432:350 20:8
3. TV Dinklage 14 385:321 20:8
4. Wilhelmsh. 14 374:344 20:8
5. Hude/Falk. 15 429:371 20:10
6. W. Bremen II 14 409:353 17:11
7. VfL Oldenb. III 14 370:370 16:12
8. Habenhausen 14 368:329 15:13
9. TV Oyten II 14 397:373 15:13

10. Schüttorf 09 14 366:382 13:15
11. Cloppenburg 14 333:385 7:21
12. Altenwalde 14 340:399 7:21
13. HSG Phoenix 14 279:414 6:22
14. Elsfleth 15 275:489 0:30

FUSSBALL IM BLICKPUNKTHANDBALL

Sulingens Kapitän Jannik Knieling (r.) übernahm Verantwortung und traf beim 27:27 im Verbandsliga-Derby siebenmal. � Foto: G. Müller

Jeldrik Heemann sichert
Favoriten glücklichen Punkt

Aufsteiger TuS Sulingen schafft im Derby gegen HSG Barnstorf/Diepholz II ein 27:27
Von Matthias Borchardt

SULINGEN � Volles Haus, gute
Stimmung und Spannung pur:
396 Zuschauer kamen am Sams-
tag in der Sulinger Edensport-
halle im Kreisderby auf ihre Kos-
ten. Handball-Verbandsliga-Auf-
steiger TuS Sulingen knöpfte der
favorisierten HSG Barnstorf/
Diepholz II beim 27:27 (13:12)
einen Punkt ab.

„Ich habe eine deutliche Stei-
gerung gegenüber den jüngs-
ten Leistungen gesehen, da-
her freue ich mich über das
Unentschieden. Wir haben
nicht nur Leidenschaft ge-
zeigt, sondern auch das Tor-
hüter-Duell gewonnen“, sag-
te Sulingens Coach Hartmut
Engelke. „Ich fand uns spiele-

risch besser. Wir haben ein
gutes Spiel gemacht, auch
kämpferisch überzeugt“, ur-
teilte Sulingens Torjäger Jan
Mohrmann. Dagegen war
Barnstorfs Spielertrainer Nils
Mosel nur mit der kämpferi-
schen Leistung seiner Mann-
schaft zufrieden: „Wir müs-
sen mit uns ins Gebet gehen.
Am Ende haben wir den
Punkt glücklich geholt.“

Die Gäste begannen moti-
viert und konzentriert, führ-
ten nach einem Treffer von
Mosel mit 5:1 (9.). Barnstorfs
abwehrstarker Kevin Hee-
mann aus dem Oberliga-Ka-
der der Ersten nahm ab der
dritten Minute Shooter Mohr-
mann in Manndeckung. Bis
zum 7:3 (11.) durch Kevin
Heemann lag der Favorit in
Front. Anschließend steiger-
ten sich die Gastgeber in der
Deckung, und Torwart Gerrit
Uhlhorn wehrte mehrere Bäl-
le ab. In einer guten Phase gli-
chen Björn Meyer und Links-
außen Julian Wilkens mit ei-
nem Doppelpack zum 8:8
(20.) aus. Es kam sogar noch
besser, denn Justin Bretthorst

sorgte beim 9:8 (22.) für die
zweite Führung. Beim 11:9
(25.) durch Malcom Ballmann
lag der Neuling erstmals mit
zwei „Buden“ vorn.

Barnstorfs Rückraumakteur
Malte Helmerking ärgerte
sich über diese schwache
Phase: „Bei uns war wieder
der Schlendrian im Spiel. Wir
haben nicht druckvoll weiter-
gespielt, mehrere Bälle zu läs-
sig weggeworfen.“ Kevin Hee-
mann scheiterte beim Stand
von 11:12 (28.) mit einem Ge-
genstoß an Uhlhorn, sorgte
wenig später für den 12:13-
Pausenstand.

Nach dem Wechsel erhöh-
ten Mohrmann und Jannik
Knieling auf 15:12 (32.). Uhl-

horn zeichnete sich kurze
Zeit später bei Würfen von
Jan-Eric Rechtern und Jeldrik
Heemann aus. Linkshänder
Björn Meyer schaffte beim
19:15 (41.) erstmals eine Vier-
Tore-Führung. Sulingens
Mannschaftskapitän Knieling
übernahm immer wieder in
der zweiten Reihe Verantwor-
tung, traf zum 22:19 (48.). Für
den glücklosen HSG-Keeper
Maik Schwenker kehrte Ma-
nuel Pauli zurück ins Tor. Der
letztjährige Vizemeister riss
sich zusammen, stemmte
sich gegen die drohende Nie-
derlage. Mit Erfolg: Mittel-
mann Jan-Eric Rechtern (2)
und Kevin Heemann glichen
zum 22:22 (51.) aus. In der pa-
ckenden Endphase legte
Mohrmann zum 26:25 (56.)
vor. Anschließend brachte
Wilkens bei einem Gegen-
stoß den Ball nicht an Pauli
vorbei. Knieling markierte
mit seinem siebten Tor das
27:25 (59.). Nervenstark ver-
wandelte Finn Richter auch
seinen vierten Siebenmeter
zum 26:27. 13 Sekunden vor
dem Abpfiff traf Jeldrik Hee-
mann vom Kreis zum 27:27.
Die Barnstorfer gingen zur of-
fenen Manndeckung über,
kamen nach einem Ballver-
lust noch einmal an die Kugel
heran. Kevin Heemann warf
den Ball zwar ins leere Tor,
aber die Zeit war bereits abge-
laufen. „Wir haben mit Glück
einen Punkt geholt, aber es
hat vor so vielen Zuschauern
Spaß gemacht zu spielen“,
sagte Helmerking.

Sicherte der HSG Barnstorf/Diepholz II mit seinem Tor zum 27:27 ei-
nen Punkt: Kreisläufer Jeldrik Heemann (am Ball). � Foto: G. Müller

Spieler des Spiels
Jannik Knieling

Der Kapitän des TuS Sulingen
übernahm bei der Manndeckung
gegen Jan Mohrmann Verantwor-
tung, erzielte fünf seiner insge-
samt sieben Tore in Hälfte zwei.

Für Vilsen
lag mehr

drin – 31:32
Sperling erzielt zehn

Tore in Beckdorf
BECKDORF � Da lag mehr drin:
Die Landesklassen-Handbal-
ler der HSG Bruchhausen-Vil-
sen/Asendorf unterlagen am
Samstag beim Spitzenreiter
SV Beckdorf II mit 31:32
(11:13). „Schade, eigentlich
haben wir ein gutes Spiel ge-
macht. Wir haben aber zu
viele Torchancen nicht ge-
nutzt“, unterstrich Vilsens
Trainer Gerd Anton. In guter
Verfassung präsentierte sich
Hagen Sperling. Er sprang für
Sebastian Slembeck (zog sich
eine Zerrung beim Aufwär-
men zu) als Mittelmann ein
und erzielte zehn Tore. Tor-
hüter Torben Dierks verdreh-
te sich Anfang der zweiten
Halbzeit das Knie und kam
ins Krankenhaus nach Buxte-
hude. Eine MRT-Untersu-
chung steht noch aus.

Die Gäste erwischten einen
ordentlichen Start, zogen
nach dem 2:2 (4.) mit einem
5:0-Lauf auf 7:2 (8.) davon. „Es
lief gut, denn zunächst haben
wir getroffen“, sagte Anton.
Als Rückhalt erwies sich Tor-
wart Torben Dierks. Anschlie-
ßend bauten die Vilser ab,
vergaben allein in Halbzeit
eins 14 Chancen. Außerdem
bekamen sie Beckdorfs
Rechtsaußen Thorben Ditt-
mer (10/6) nicht in den Griff.
Er egalisierte zum 10:10 (20.)
und verwandelte einen Sie-
benmeter zum 13:11-Pausen-
stand. Nach dem Wechsel
fing sich der Tabellenneunte
wieder, führte nach einem
Tor von Jorn Bolte mit 21:18
(41.). Bis zum 28:28 (55.)
durch Moris Bolte war noch
alles offen, doch dann setzten
sich die Beckdorfer um Spie-
lertrainer Stefan Völkers (6)
vorentscheidend auf 31:28
(57.) ab. Sperling gelang nur
noch der Anschlusstreffer
zum 31:32 (59.). � mbo

Erzielte beim 31:32 in Beckdorf
zehn Tore: Vilsens Mittelmann
Hagen Sperling. � Foto: wes

TuS Sulingen gewinnt mit
Neuzugang Reinking 1:0

Garaf erzielt gegen VfL Oythe das Tor des Tages
SULINGEN � Im dritten Test-
spiel nach der Winterpause
fuhr der TuS Sulingen am
Samstag auf Kunstrasen den
ersten Sieg ein: Der Fußball-
Oberliga-Neuling schlug den
VfL Oythe, Spitzenreiter der
Landesliga Weser-Ems, mit
1:0 (0:0). „Wir haben noch
viel Luft nach oben“, urteilte
Sulingens Co-Trainer Manuel
Meyer. Gleich 20 Akteure
setzte Coach Maarten Schops
ein, darunter auch Neuzu-
gang Kevin Reinking. Er ge-
hörte zum Regionalliga-Ka-
der des BSV Rehden. „Das ist
ein technisch guter Spieler“,
sagt Sulingens Teammanager
Thorsten Neumann über den
19-Jährigen.

In der Anfangsphase schei-
terte Chris Brüggemann an
Oythes Torwart Tim kleine
Lamping (10.). „Danach ha-
ben wir das Spiel aus der
Hand gegeben“, monierte
Meyer. Glück hatten die Sule-
städter, als Innenverteidiger
Atsushi Waki einen von Stür-
mer Philip Schönewolf ge-
schossenen Ball auf der Linie
abwehrte (20.).

„In der zweiten Halbzeit ha-
ben wir viel besser gespielt“,
unterstrich Meyer. Die Innen-

verteidiger Sören Sandmann
und Richard Sikut ließen
kaum noch etwas zu. Die Gäs-
te wären aber beinahe in Füh-
rung gegangen, doch Jona
Hardt und Sandmann berei-
nigten zwei Aktionen von
Schönewolf auf der Linie
(70.). Das entscheidende Tor
fiel auf der anderen Seite:
Pascal Löhmann spielte einen
herrlichen Pass in die Spitze
zu Salam Garaf, der Oythes
Torhüter ausspielte und das
1:0 (74.) markierte. � mbo

Der Ex-Rehdener Kevin Reinking
ist für den Oberligisten TuS Su-
lingen spielberechtigt. � Foto: ck

HANDBALL IN ZAHLEN

Verbandsliga Männer
TuS Sulingen - HSG Barnstorf/Diepholz II
27:27 (13:12) - Sulingen: Uhlhorn, Tan-
nert (ab 52.) - Bretthorst (1), Plander, Dri-
gas, Hammann, Borchert, Wilkens (7),
Knieling (7), Langnau, Scharf, B. Meyer
(5), Ballmann (1), Mohrmann (6/1).
Barnstorf/D. II: Pauli, Schwenker (25. bis
48.), Förster (n.e.) - Recht (n.e.), Mosel
(3), J. Heemann (1), Ahmad (1), Rechtern
(4), Pundt (n.e.), Thiemann (n.e.), Richter
(6/4), Helmerking (5), K. Heemann (7).
Bes. Vorkommnis: Rote Karte für Mohr-
mann nach der dritten Zeitstrafe (59.).

Landesklasse Männer
SV Beckdorf II - HSG Bruchhausen-Vilsen/
Asendorf 32:31 (13:11) - Br.-Vilsen/A.:
Dierks, Brinkmann (ab 35.) - Pasenau (6/
3), M. Bolte (6), Slembeck, J. Bolte (5),
Sperling (10), Twietmeyer, Schnichels (3),
Lanz, Asendorf, Klitzke (1).

Oberliga Frauen
SG Friedrichsfehn/Petersfehn - HSG Phoe-
nix 36:20 (17:9) - Phoenix: L.-C. Hoff-
mann - Kuhangel (1), Berger (4/2), Chr.
Lehmkuhl (6), Witt, Horstmann (1), Sä-
ger, Gerding (4/4), A.-S. Hoffmann (3),
Wilkens (1). Bes. Vorkommnis: Rote Kar-
te für Witt wegen Foulspiels (34.).

HSG Phoenix geht unter
Oberliga-Rumpfmannschaft verliert ohne Trainer in Petersfehn mit 20:36
PETERSFEHN � Ohne den er-
krankten Trainer Thomas
Reinberg verlor am Samstag
eine Rumpfmannschaft der
HSG Phoenix in der Handball-
Oberliga beim Tabellenzwei-
ten SG SV Friedrichsfehn/TuS
Petersfehn mit 20:36 (9:17).
„Der Gegner war besser und
hat einen schnellen Ball ge-
spielt“, befand Nadine Ber-
ger, Mannschaftskapitänin
bei der HSG Phoenix. Sie lob-
te die 17-jährige Amelie-So-
phie Hoffmann (3), die im
Rückraum eine ordentliche
Leistung bot. In der Deckung
wusste Sarah Wilkens auf der
Halbposition zu gefallen.

Lale Kuhangel traf zum 1:1
(1.), doch danach fing sich der

Tabellenvorletzte sieben Tore
in Folge zum 1:8 (10.) ein. „Es
lief nicht so, wie es eigentlich
laufen sollte. Wir standen
beispielsweise nicht vernünf-
tig in der Abwehr“, unter-
strich Berger. Vorn unterlie-
fen den Gästen nicht nur
technische Fehler, sondern
sie waren auch im Abschluss
nicht konsequent genug. Ge-
gen Ende der ersten Hälfte
kämpften sie sich nach ei-
nem Doppelpack von Christi-
na Lehmkuhl und einem von
Stefanie Gerding verwandel-
ten Siebenmeter von 6:14
(24.) auf 9:14 (26.) heran. Bis
zur Pause baute der Aufstei-
ger mit den Haupttorschüt-
zinnen Miriam Thamm (6),

Sina Plagemann (5) und Kim
von Aschwege (5/5) den Vor-
sprung auf 17:9 aus.

Nach dem Wechsel griff Ma-
reike Witt Außenangreiferin
Ayleen Breipohl in den Wurf-
arm und sah dafür von den
Schiedsrichtern die Rote Kar-
te (34.). Die Gastgeberinnen
zogen entscheidend auf 25:11
(40.) davon. „Uns fehlten die
Alternativen. Außerdem ha-
ben Kondition und Konzen-
tration gefehlt“, monierte
Berger. Positiv: Nachwuchs-
torhüterin Laura-Céline Hoff-
mann, die für Stammkeepe-
rin Mareike Landwehr (Dau-
menprellung) durchspielte,
wehrte drei Siebenmeter von
Kim von Aschwege ab. � mbo

Kam im Rückraum auf mehreren Positionen zum Einsatz: Amelie-Sophie Hoffmann (M.) von der HSG
Phoenix. Sie trug sich in Petersfehn beim 20:36 dreimal in die Torschützenliste ein. � Foto: G. Müller


